
Bezüglich des auf diesem Parkplatz geplanten Satelliten
standortes der Feuerwehr will der Kreis vor dem Oberverwal
tungsgeri<ht Münster in die Berufung gehen.foto: Gllllie "'""''nn 

Kreis will die Berufung 
Satellitenstandort der Feuerwehr im Telgter Norden 

-agh- TELGTE. Der Kreis Wa
rendorf will endlieb Klarheit 
haben und bezüglich des ge
planten Nord-Standortes der 
Feuerwehr auf dem P~rk
platz an der Ecke Ostbever
ner/Einener Straße in die 
Berufung gehen. Wie Kreis
sprecher Thomas Fromme 
auf WN-Anfrage be>1ätigte. 
habe die Behörde jetzr beim 
Oberverwaltungsgericht 
Münster einen Antrag auf 
Zulassung der Berufung ge
stellt. Erst wenn dieser ange
nommen wird, bereits im 
Vorfeld sind daflir j uristische 

Prüfverfahren notwendig. 
kann die eigentllche Beru
fungsverhandlung stattfin
den. ,Wir teilen nacb noch
maliger eingebeoder Prü
fung der Sach.lage und der 
Begründung der Kammer 
die l!ioschättung des Ver
waltungsgerichtes Münster 
nicht". sagte Thomas From
me. Die Berufung mache aus 
Siebt der Baugenebmi.guogs
behörde auch deshalb unbe
dingt Sinn. da dle Entschei
dung des VG Münster, sollte 
sie Bestand behalten. weit
reichende Auswirkungen auf 

die Planung von Feuerwehr
Gerätehäusern neben allge
meinen Wohngebieten im 
gam.en Land habe. D.ie seien 
dann an vielen potenziellen 
Standorten nicht mehr mög
lich. 

Haupt-Knackpunkt in der 
Verhandlung waren (wie be~ 
richtet) lärmimmissionen 
und die Tatsache, dass die 
geplante Wache an ein allge· 
meines Wohngebiet grenze. 
Als lmmissionsrechtlicher 
Siebt unproblematisch sah 
die Kammer das reine Aus· 
rücken im Notfall an. 


